
Gemeindebrief
von Februar bis April 2025

Für Sundern, Niedermehnen, Twiehausen, Destel und Levern
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Allen Leserinnen und Lesern dieses Gemeindebriefs 
erst einmal ein gutes, neues, gesegnetes Jahr 2025!
Das neue Jahr ist ein paar Wochen alt. Ich finde, ein neues Jahr ist immer 
wie ein leeres Buch, wenn es an Neujahr vor uns liegt. Am Silvesterabend 
2024 haben wir die letzte Seite des vergangenen Jahres beschrieben, und 
wir können es beiseite legen.

Vor uns liegt nun das Buch 2025 mit lauter leeren Seiten. Viele von euch/
Ihnen kennen bes�mmt den Satz: „Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne.“ Das hat Hermann Hesse 1941 nach langer Krankheit in seinem 
Gedicht „Stufen“ geschrieben. Wenn wir auf das alte Jahr zurückblicken, 
dann war es bes�mmt für viele ein Jahr mit Höhen und Tiefen. Die große 
Weltlage ist leider nicht leichter geworden. Eine große Hoffnung für das 
neue Jahr ist, dass es 2025 besser wird. 

Auch im Kleinen, in unserem eigenen Bereich, haben sich posi�ve und 
nega�ve Dinge ereignet. Vielleicht mussten wir uns von einem geliebten 
Menschen verabschieden, vielleicht hat unsere Herzensfamilie Zuwachs 
bekommen. So hat jede*r von uns sein eigenes, persönliches Buch 2024 
geschrieben. In allem, was uns passiert ist, schwingt der Hauch eines 
Größeren mit. Einer Liebe, die so groß ist, dass wir uns ganz in sie fallen 
lassen können. Sie ist so groß, dass wir sie auch weitergeben können, und 
sollen. Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. Ihr erinnert euch? Die 
Jahreslosung 2024. 

Über uns und unserem Leben schwingt immer Go�es Liebe. Manchmal 
denkt man, Go� sieht mich nicht mehr, aber er ist immer für uns da. 
Manchmal merkt man es nur nicht. Und so wird es auch in 2025 sein. Wir 
schreiben alle unser persönliches Jahrbuch, und in einem Jahr wissen wir, 
was es uns gebracht hat: Schönes, Schweres, Lus�ges, Trauriges. Und 
immer mit dem Hauch der Liebe Go�es. Wir müssen in unserem Leben 
immer weitergehen, manches neu beginnen, manches Alte hinter uns 
lassen. 
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Und das ist das, was Hermann Hesse in seinem Gedicht ausdrücken will:

STUFEN
Wie jede Blüte welkt und jede Jugend
Dem Alter weicht, blüht jede Lebensstufe,
Blüht jede Weisheit auch und jede Tugend
Zu ihrer Zeit und darf nicht ewig dauern.
Es muß das Herz bei jedem Lebensrufe
Bereit zum Abschied sein und Neubeginne,
Um sich in Tapferkeit und ohne Trauern
In andre, neue Bindungen zu geben.
Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,
Der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.
Wir sollen heiter Raum um Raum durchschreiten,
An keinem wie an einer Heimat hängen,
Der Weltgeist will nicht fesseln uns und engen,
Er will uns Stuf‘ um Stufe heben, weiten.
Kaum sind wir heimisch einem Lebenskreise
Und traulich eingewohnt, so droht Erschlaffen,
Nur wer bereit zu Aufbruch ist und Reise,
Mag lähmender Gewöhnung sich entraffen.
Es wird vielleicht auch noch die Todesstunde
Uns neuen Räumen jung entgegen senden,
Des Lebens Ruf an uns wird niemals enden…
Wohlan denn, Herz, nimm Abschied und gesunde!

Ich wünsche Euch/Ihnen eine schöne Reise im Jahr 2025. Viele schöne 
Erlebnisse. Und immer den Hauch der Liebe Go�es in und bei sich zu 
fühlen.

Eure/Ihre Christel Bade
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Bekanntmachungen
Aktuelles aus der Kirchengemeinde

Go�esdienstzeiten für Levern 
Ab Anfang 2025 wird in Levern und Twiehausen 
wieder um 9:30 Uhr Go�esdienst gefeiert werden. 
Durch den jährlichen Wechsel kommt nach und 
nach jede Kirchengemeinde in Stemwede in den 
Genuss eines Früh- oder Spätgo�esdienstes.

Hintergrund: Da die Pfarrer*innen sonntags von einer Go�esdienststelle 
zur anderen fahren, bleibt für sie nach einem Frühgo�esdienst keine 
Möglichkeit für ein Gespräch mit Go�esdienstbesucher*innen. Ein 
Nachteil, gerade bei besonderen Go�esdiensten mit anschließendem 
Kirchcafé. Der jährliche Wechsel sorgt so für etwas Gerech�gkeit und 
Abwechslung zwischen den Kirchengemeinden.

Die Go�esdienstzeiten der anderen Kirchengemeinden in Stemwede ent-
nehmen Sie bi�e dem Go�esdienstplan in der Mi�e des Gemeindebriefs.

Glocken läuten für Neugeborene
Wenn montags um 17:00 Uhr die Glocken läuten, begrüßen wir ein neues 
Baby in unserer Gemeinde. Sie sind Eltern, Großeltern, Tante oder Onkel 
geworden? Melden Sie sich in unserem Gemeindebüro und es wird für 
den neuen Erdenbürger geläutet. 

Rollator in der Friedhofskapelle
In der Friedhofskapelle Levern kann bei Bedarf während einer Beerdigung 
ein Rollator ausgeliehen werden. Bi�e bei Bedarf an den Besta�er oder 
Pfarrer wenden.

Evangelischer
Gottesdienst

Sonntag
9:30
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Bei widrigsten We�erbedingungen machte sich am Sonntag, den 5. Januar 
eine Abordnung aus Levern auf nach Goslar um der Verabschiedung von 
Pfarrerin Melanie Grauer in ihrer dor�gen Kirchengemeinde Sankt Georg 
beizuwohnen.

Frau Grauer wurde in einem feierlichen Go�esdienst verabschiedet und 
ihr der Dank der Kirchengemeinde und das Bedauern über ihren Weggang 
entgegengebracht. Ein anschließender Imbiss bot Gelegenheit für 

Schnee und Glatteis, Matsch und Sturm
Abordnung aus Levern besucht ihre neue Pfarrerin Melanie Grauer 
bei ihrer Verabschiedung aus der Kirchengemeinde Sankt Georg
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ausgiebige Gespräche, bevor 
man sich wieder auf den 
Rückweg nach Levern machte. Es 
war trotz des We�ers ein sehr 
angenehmer Tag, der lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

Wir freuen uns auf Frau Grauer, 
die im Februar ihren Dienst in der 
Verbundpfarrstelle Wehdem-
Levern antreten wird und eine 
Wohnung in Levern bezieht.

Anzeige

[Text & Fotos: Bernard Dettling]
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Liebe Leserinnen und Leser!

„Die guten ins Töpfchen, die schlechten ins Kröpfchen.“, so heißt es bei 
Aschenpu�el. Paulus rät der jungen Gemeinde in Thessalonichi:

Ein Rat, der uns mit der Jahreslosung 2025 mit auf den Weg gegeben ist. 

Es geht ums Prüfen und Hinschauen, ums Unterscheiden. Darum manches 
mitzunehmen und weiterzuführen, und anderes zu lassen. 

Paulus rät das für die Glaubenspraxis der jungen Christ*innen. 

Mich begleitet die Jahreslosung in diesen Tagen besonders, denn während 
ich diese Zeilen schreibe, bin ich dabei vor meinem Umzug nach 
Stemwede etwas von all dem, was sich in den letzten Jahren angesammelt 
hat auszumisten. Dabei unterscheide ich nicht so sehr in „gut“ und 
„schlecht“, sondern eher in „nützlich/mir wich�g“ und „Staubfänger/ 
unnö�ger Ballast“. 

Sie alle haben wahrscheinlich schon die Erfahrung gemacht Vertrautes 
loslassen zu müssen. Da schwingen o� Trauer und Wehmut, aber auch 
Freude und Spannung mit. Manches ha�e seine Zeit. Anderes geht als 
Erfahrung weiter mit. Wider anderes dürfen wir getrost in Go�es Hände 
ablegen und uns frei machen.  

So geht es mir gerade. Der Blick geht dankbar zurück und gespannt nach 
vorne. Neue Gemeinden, neue landeskirchliche Strukturen warten auf 
mich, neue Menschen, aber auch vertraute Aufgaben als Pfarrerin. 

Eine neue Pfarrerin in Stemwede
Melanie Grauer startet ihren Pfarrdienst in Stemwede

Jahreslosung 2025:

1. Thessalonicher 5,21
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Und so möchte ich mich ihnen vorstellen: 

Mein Name ist Melanie Grauer, 
ich bin 42 Jahre alt und ab Februar 
als Pfarrerin in Stemwede, dabei 
besonders für Wehdem und 
Levern zuständig. Anfang Februar 
werde ich mich noch in Levern 
häuslich einrichten. Ab dem 10. 
Februar werde ich offiziell meinen 
Dienst beginnen und für Sie 
erreichbar sein. Ich bin gespannt 
die Gemeinden und die 
Menschen in den Orten 
kennenzulernen, und mit Ihnen 
„(Gemeinde)Leben zu gestalten“. 

„Prü� alles und behaltet das Gute.“ 

Für mich heißt das ich komme mit dem, was mich bisher durchs Leben 
getragen und geprägt hat - auch im Glauben. 

Geprägt durch Kindergo�esdienst, Konfirmandenferienseminare und 
besonders von ehrenamtlichen Teamer*innen und Diakoninnen, habe ich 
meinen Weg in die Gemeindearbeit gefunden und nach dem Abitur und 
einem Auslandsaufenthalt angefangen Theologie zu studieren. 

Mein Vikariat habe ich in der Landeskirche Braunschweig absolviert, zu 
der ich bisher gehört habe. Dort war ich von 2012 an Pfarrerin. 

Erst in einem Pfarrverband, dörflich geprägt mit drei Kirchengemeinden zu 
denen fünf Kirchorte und sieben Orte gehörten. 

Die letzten acht Jahre war ich in Goslar im Stad�eilteil Jürgenohl und in 
Hahndorf tä�g. 

Vieles nehme und bringe ich aus diesen Sta�onen mit, konnte probieren 
und prüfen. 
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Nun freue ich mich hier in Wehdem und Levern mit ihnen zu prüfen und 
zu probieren, wie Kirche in verändernden Strukturen gestaltet werden 
kann.

Was trägt dabei? Was müssen wir verabschieden? Was wird neu?

Spannende und nicht immer leichte Fragen. 

Deshalb gefällt mir die Jahreslosung: „Prü� alles und behaltet das Gute.“ 
Das heißt für mich: Bleibt im Gespräch. Schaut hin. Nehmt wahr. Und dann 
handelt. Zusammen und im Vertrauen, dass Go� an unserer Seite ist. Der 
Grund, der uns trägt, auch wenn anderes ins Wanken gerät. 

„Prü� alles und behaltet das Gute.“

Ich bin gespannt und freue mich auf persönliche Begegnungen. 

Bei meiner Einführung am 23. Februar um 15:00 Uhr und an vielen 
verschiedenen Orten. Sprechen Sie mich gerne an, nicht nur nach dem 
Go�esdienst.  

Ihre Pfarrerin

PS: Fünf Dinge über mich, die Sie noch interessieren könnten:

1.  Ich trinke gerne einfach ein Glas Wasser und nie Kaffee.

2.  Meine Patenkinder und Freunde in Tonnenheide waren                
 mit ein Grund hier in die Region zu wechseln. 

3.  Ich werde in Levern im Mühlenweg wohnen.

4.  Ich mag Lesen, lachen und Lego-Blumensets.                                    
 (die ich fast alle habe :))

5.  Das letzte Land das mich auf Reisen fasziniert hat war        
 Armenien.
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Adventsmarkt Levern
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden auf dem 
Adventsmarkt am 7. und 8.12.2024

[Ulrike Kollweier]

Durch zahlreiche Kuchenspenden der Eltern 
der diesjährigen Konfirmandengruppe, 
aus dem Chor Pantarhei und weiteren 
Gönnern der Kaffeestube ist es möglich 
geworden, wieder ein reichhal�ges 
Kuchenbüfe�. auf dem Adventsmarkt 
Levern im Gemeindehaus anzubieten. 

Des weiteren haben mich an dem Adventswochenende viele fleißige 
Hände in der Küche, im Service und zuvor bei der adventlichen Aus-
schmückung der Räume unterstützt. 

Der Reinerlös von 1.398,10 € wird für die weitere Renovierung der 
Jugendetage im Gemeindehaus Levern verwendet. 

Ein herzliches Dankeschön auch an das die 
Eltern der Krabbelgruppe, die im Sterntalercafé 

für Kinder ein Angebot zum Basteln 
vorgehalten haben und an Frau Wi�e, 
die auf ihrem Stand ein vielfäl�ges 
Angebot schöner selbstgemachter 

Dinge (Handyhüllen, Körnerkissen, Karten, 
Handtaschen und vieles mehr) präsen�ert 
und zum Erwerb angeboten hat. 
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Am Aschermi�woch, dem 5. März 2025, beginnt die aktuelle Fastenak�on 
der evangelischen Kirche „7 Wochen Ohne“. Sie steht unter dem Mo�o 
„LUFT HOLEN! Sieben Wochen ohne Panik“.

In den Fastenwochen zwischen Aschermi�woch und Ostern lädt „7 
Wochen Ohne“ seit 1983 Menschen aller Altersgruppen ein, innezuhalten 
und den Blick auf den Alltag zu verändern: für sich allein, in Familien oder 
als Fastengruppe. 

Ralf Meister, Landesbischof der Evangelisch-lutherischen Landeskirche 
Hannovers und Botscha�er der Ak�on, fasst in seinem Geleitwort zum 
Fastenkalender den Grundgedanken hinter dem diesjährigen Mo�o 
zusammen: „Wir leben in atemlosen Zeiten. Immer schwerer wird es, ruhig 
zu atmen und sich dieser Überwäl�gung zu entziehen. Die Suche nach 
dem, was wir wirklich brauchen, die Frage nach den Quellen unseres 
Trostes und unserer Freude brauchen Zeiten des Lu�holens.“

[Bild: “7 Wochen ohne/Getty Images”]
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Bereits zum 12. Mal heizen die Ehrenamtlichen des Pizzeria-Teams den 
Ofen im Gemeindehaus Levern an. Neben der wirklich leckeren Pizza gibt 
es natürlich verschiedene Getränke und ein Büfe� mit frischen Salaten.
Wie immer unterstützt der Erlös unsere Partnergemeinde Bweranyange 
im ostafrikanischen Tansania. Schwerpunkt ist das dor�ge Baumpflanz-
projekt. Vorbesteller können zum Abholen auch gerne ihre eigenen 
Behältnisse (Boxen, Dosen, Bleche, etc.) für den Transport mitbringen
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,,Prüft alles und behaltet das Gute!”

Konzertgottesdienst

Kennen Sie auch Herrn „Manmüsstemal“? Er 
taucht fast täglich auf, wenn es heißt, „man 
müsste mal“ wieder sein Zimmer aufräumen, die 
Steuerunterlagen ordnen oder Altes aus dem Kleiderschrank sor�eren. Ein 
akuter Anlass hil� o�, in die Umsetzung zu kommen. Für den Posaunen-
chor war solch ein konkreter Anlass die Renovierung des Gemeindehauses 
im letzten Jahr. 

Mit mehr als 140 Jahren Posaunenchorwesen in Levern ha�en sich viele 
gedruckte Noten angesammelt. Mit einer Aufräumak�on der Noten nahm 
der Posaunenchor die Jahreslosung „Prü� alles und behaltet das Gute“ 
wörtlich und startet damit bestens gerüstet ins aktuelle Jahr. 

Das Notenmaterial, das behalten wurde, ist weiterhin beträchtlich und 
bildet in ausgewählter Form die Grundlage für den Konzertgo�esdienst 
am 2. März 2025.

Ab 17:00 Uhr laden Pfarrerin Sigrid Me�enbrink und der Posaunenchor 
Levern zum gemeinsamen Konzertgo�esdienst mit dem Mo�o „Prü� alles 
und behaltet das Gute“ herzlich ein. 

Unter der musikalischen Leitung von Manfred Südmeyer werden Musik-
Schätze sowohl in neuer Form und S�l als auch in bekannter Art und Weise 
erklingen. Darunter sind erhabene Klänge der Gregorianik im modernen 
S�l oder der Choral „Von Go� will ich nicht lassen“ im Tango-Rhythmus. 
Das Stück „You raise me up“ hat ein mitreißendes Format und eroberte 
Go�esdienste, Kirchentage und Pop-Bühnen zu gleichen Anteilen. Die 
Jahreslosung steht als Lied zum Mitsingen im Mi�elpunkt.

„Prü� alles und behaltet das Gute“: Alle Besucher sind eingeladen am 2. 
März für sich ein hörbares Bild mitzunehmen und Lieder und Worte im 
Sinne der Jahreslosung zu behalten.

[Konzertflyer: Folker Rohlfing, Text: Britta Rohlfing]
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Einladung zum Dankeschön-Abend für unsere ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

ihr seid ein unverzichtbarer Teil unserer Kirchengemeinde, und euer 
Engagement bedeutet uns sehr viel. Dafür möchten wir euch von Herzen 
danken und laden euch zu einem besonderen Abend ein:

Wann? Freitag, 26. April, um 17:00 Uhr

Wo? Gemeindehaus Levern
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Grillabend, bei dem wir 
zusammenkommen, miteinander ins Gespräch kommen und euch einfach 
„Danke“ sagen möchten. Für das leibliche Wohl wird gesorgt – ihr braucht 
nichts mitzubringen außer Zeit für einen entspannten Abend in 
Gemeinscha�.

Damit wir besser planen können, bi�en wir euch um eine Anmeldung. 
Bi�e gebt an, mit wie vielen Personen ihr teilnehmt. Ihr könnt den 
Abschni� auf der rechten Seite ausfüllen und im Gemeindebüro abgeben. 
Alterna�v könnt ihr euch telefonisch oder per E-Mail anmelden.

Wir freuen uns auf euch und danken euch von Herzen für alles, was ihr für 
unsere Kirchengemeinde tut!

Herzliche Grüße

Eure Pfarrerin Sigrid Me�enbrink und das Presbyterium der Ev. 
Kirchengemeinde Levern

Dankeschön-Abend für Mitarbeitende
Alle Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen Mitarbeiter in unserer 
Kirchengemeinde sind herzlichst zu einem gemütlichen Grillabend
Im Gemeindehaus Levern eingeladen!
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Anmeldung zum Dankeschön-Abend

Name ______________________________________________

Ich/Wir nehme(n) teil mit _________ Personen.

Telefon/E-Mail für Rückfragen: Büro: 05745 2194

Levern@kirchenkreis-luebbecke.de

Bi�e bis spätestens 19. April abgeben bei:

Gemeindebüro oder per Mail: Levern@kirchenkreis-luebbecke.de

Anzeige

[Text: Sigrid Mettenbrink]
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Im regionalen Kindergottesdienst Stemwede wurde auch 
2024 wieder ein Krippenspiel in der Johanneskapelle in 
Twiehausen vorbereitet und geprobt. 

Heiligabend haben die Kinder dann die Weihnachtsge-
schichte aufgeführt und so die Freude über die Geburt Jesu 
bei allen Gottesdienstbesuchern geweckt.

Die Engel, Hirten, Maria und Joseph mit Jesus stehen für 
eine Welt in Frieden für alle Menschen.

Möge diese Botschaft für uns alle in diesem Jahr wirklich 
wahr werden!

Krippenspiel vom KiGoDi

[Foto: Anja Hafer, Text: Sigrid Mettenbrink]
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Liebe Kinder aus Stemwede

Wir freuen uns auf euch!
Euer KiGoDi-Team

0171 500 67 24 - Sigrid Mettenbrink
05745 726 - Heidrun Stickan

Wir laden euch 
zum Regionalen Kindergottesdienst

in die Johanneskapelle in Twiehausen
(Twiehauser Str. 32) ein.

Folgende Sonntage jeweils von 11:00 bis 12:00 Uhr

   Der Familiengottesdienst zu    
     Ostern findet am 20. April um  

17:00 Uhr in der Johannes-
         kapelle In Twiehausen 
           statt.

Februar
Februar

März
März
März

April

2.
16.

2.
16.
30.

13.
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Februar
Letzter nach Epiphanias
9:30 Uhr Go�esdienst - Haldem
9:30 Uhr Go�esdienst - Levern
11:00 Uhr Go�esdienst - Oppenwehe
Ready2Go Jugendgo�esdienst
18:00 Uhr Go�esdienst - Haldem
vierter Sonntag vor der Passionszeit
11:00 Uhr Go�esdienst - Wehdem
Septuagesimae
9:30 Uhr Goldene Konfirma�on - Levern
10:00 Uhr Go�esdienst - Haldem
11:00 Uhr - Oppenwehe
Sexagesimae
15:00 Uhr Einführungsgo�esdienst Melanie Grauer - Levern

2.2.

8.2.

9.2.

16.2.

23.2.

So.

Sa.

So.

So.

So.

März
Estomihi
9:30 Uhr Go�esdienst - Haldem
11:00 Uhr Go�esdienst - Oppenwehe
17:00 Uhr Konzertgo�esdienst - Levern
Weltgebetstag
17:00 Uhr Go�esdienst - Gemeindehaus Levern
Invokavit
9:30 Uhr Go�esdienst - Twiehausen
11:00 Uhr Go�esdienst - Wehdem
Reminiszere
9:30 Uhr Go�esdienst - Levern
10:00 Uhr Go�esdienst - Haldem
11:00 Uhr Go�esdienst - Oppenwehe
Okuli
9:30 Uhr Go�esdienst - Haldem
11:00 Uhr Go�esdienst - Wehdem
Laetare
9:30 Uhr Diamantene Konfirma�on - Levern

2.3.

7.3.

9.3.

16.3.

23.3.

30.3.

So.

Fr.

So.

So.

So.

So.



23

April
Judika
9:30 Uhr Go�esdienst - Dielingen
9:30 Uhr Go�esdienst - Levern
11:00 Uhr Go�esdienst - Oppenwehe
Palmarum
11:00 Uhr Go�esdienst - Wehdem
Gründonnerstag
18:00 Uhr Go�esdienst - Haldem (Heilig-Kreuz-Kapelle)
19:00 Uhr Tischabendmahl - Wehdem (Heimathaus)
Karfreitag
11:00 Uhr Go�esdienst - Oppenwehe
11:00 Uhr Go�esdienst - Wehdem
15:00 Uhr Go�esdienst - Dielingen
15:00 Uhr Go�esdienst - Levern
Karsamstag
22:00 Uhr Auferstehungsfeier - Levern
Ostersonntag
6:00 Uhr Go�esdienst - Haldem (Heilig-Kreuz-Kapelle)
6:00 Uhr Go�esdienst - Wehdem
9:30 Uhr Go�esdienst - Levern
11:00 Uhr Go�esdienst - Oppenwehe
17:00 Uhr Familiengo�esdienst - Twiehausen
Ostermontag
- kein Go�esdienst in Stemwede - 
Quasimodogeni�
9:30 Uhr Go�esdienst - Dielingen
9:30 Uhr Go�esdienst - Levern
11:00 Uhr Konfirma�on - Oppenwehe
11:00 Uhr Eiserne, Gnaden- und Kronjuwelen-

konfirma�on - Wehdem

6.4.

13.4.

17.4.

18.4.

19.4.

20.4.

21.4.

27.4.

So.

So.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

So.

Aktuelle Termine unter: www.cvjm-levern.de/go�esdienste_levern/
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regelmäßige 
Gruppen & Angebote . . .
. . . der Kirchengemeinde Levern

Montag
- frei -

Dienstag
9:30 Uhr Krabbelgruppe Eileen Ryzich

Mi�woch
14:30 Uhr Frauenhilfe Beate Hodde

(Termine siehe rechts)
19:30 Uhr Chor „Pantarhei“ Ju�a Lange

(nach Absprache)
Donnerstag

20:00 Uhr Chor „Herztöne“ Olga Rust

Freitag
19:30 Uhr Posaunenchor Manfred Südmeyer

Samstag
- frei -

Sonntag
9:30 Uhr Go�esdienst

Weitere Informa�onen zu unseren Gruppen erhalten Sie bei der 
jeweiligen Ansprechpartner*in in der rechten Spalte.
(Kontaktmöglichkeiten siehe vorletzte Seite in diesem Gemeindebrief!)
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Evangelische Frauenhilfe
Aktuelle Termine für die Frauenhilfe der Kirchengemeinde Levern im 
Gemeindehaus Levern von 14:30 - 16:30 Uhr

Weitere Infos rund um die Frauenhilfe bei :

Beate Hodde, Telefon (05745) 15 13

Mi. 12.2. 14:30 Uhr Gemeindehaus Levern
Mi. 26.2. 14:30 Uhr Gemeindehaus Levern
Mi. 12.3. 14:30 Uhr Gemeindehaus Levern
Mi. 26.3. 14:30 Uhr Gemeindehaus Levern

Anzeige
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Auch in diesem Jahr wurden die ausgedienten 
Weihnachtsbäume vom CVJM Levern mit 35 
Helfern von 5 - 69 Jahren am Samstag, den 

11.01.2025 in Levern, Destel und Niedermehnen 
eingesammelt. Da dieses Jahr etwas weniger Fahrzeuge 

zur Verfügung standen, wurden Gebiete zusammengelegt und in manchen 
Gebieten holten die Helfer die Bäume  von den Häusern ab und legten sie 
vorerst auf Sammelstellen zusammen. 

Zur Stärkung gab es für alle im 
Gemeindehaus mi�ags Hot Dogs 
und Getränke. Danach luden die 
Trecker-Teams die Sammelhaufen 
auf und die Gefährte kamen in kur-
zen Abständen am Lagerplatz in 
Niedermehnen an. Im Heuhotel 
wurde die gelungene Ak�on noch 
mit einem Kaffeetrinken für alle 
abgeschlossen. 

Ein herzlicher Dank an alle Helfer 
und Spender. Zusammengekommen 
sind insgesamt 2931,73€, die voll-
ständig an das Ausbildungs- und 
Trainingscenter in Nkwenda in 
Tansania überwiesen werden.

Nächstes Jahr wird die 
Weihnachtsbaumak�on des CVJM 
Levern e.V. voraussichtlich am 
10.01.2026 sta�inden.

[Text & Fotos: Manuela Grummert]

2025weihnachtsbaumaktion
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Am Sonntag, den 25. Mai 2025, habt ihr 
die Möglichkeit, von 14:00 bis 19:00 Uhr in 
der S��skirche Levern einen persönlichen 
Segen zu empfangen – ob spontan oder 
mit Anmeldung. Ein Team von Prädi-
kant*innen und Pfarrer*innen steht für euch zur Verfügung. 

Nach einem kurzen Gespräch gestalten wir für euch eine individuelle 
Segensfeier, die sich nach Euren Wünschen richtet. Ihr dür� Eure Musik 
auf dem Handy mitbringen, auch Orgel/ Klavier wird da sein. Den Segen 
empfangt ihr vor dem Altar, Familie und Freunde können Euch dort 
begleiten. 

Wir sprechen Euch auch gerne ein biblisches Wort zu, das ihr mitbringt, 
oder wir wählen eines für euch. Ihr dür� aber auch spontan zu jeder Zeit 
hereinschauen, wenn ihr euch nach Go�es Segen sehnt. Einfach so!

Der Moment gehört dann euch!

Für alle Paare

Dieses Angebot richtet sich an alle Paare, die ihre Liebe feiern und segnen 
lassen möchten – ob jung oder alt, verheiratet oder nicht. Wer sich trauen 
lassen möchte, bringt bi�e die Trauurkunde mit. Gerne taufen wir auch 
euch und eure Kinder im Rahmen der Segensfeier. Dazu bi�e vorher 
anmelden im Gemeindebüro.

Ein Segen für eure Liebe – wir freuen uns auf euch!

Wir befinden uns noch in der Planung in unserem Team, genaue Infos 
folgen in der Presse.

Falls ihr euch heute schon informieren wollt, gerne bei mir, eure Pfarrerin 
Sigrid Me�enbrink (Tel: 0171 500 67 24)

Save the date
Einfach Segen - ein besonderer 
Moment für euch
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Hallo Kinder…
... So langsam wird es wieder heller draußen und 

sicher bald auch wieder etwas wärmer. Der 
Frühling liegt vor uns und mit ihm das 
Osterfest. Hasen hoppeln wieder durch die 
Gegend und die Blumen kämpfen sich an 

die Oberfläche. Eine spannende Zeit! Wir 
haben hier ein neues Osterrätsel für euch und die 

Lösung von dem Rätsel aus der letzten Ausgabe.

1.  Daran starb Jesus.
2. Das teilte Jesus seinen Jüngern aus und die Christen tun das 
    auch noch heute zu seinem Gedächtnis.
3. So nennt man bei uns das Fest der Auferstehung von Jesus.
4. Das gibt es häufig am Freitag vor Ostern zu Essen.
5. Damit macht man Eier bunt (Mehrzahl)
6.  mit 5. wird ein normales Ei zu einem ‘‘ . . . ‘‘
7. Abkürzung für ‘‘Jesus von Nazareth - König der Juden‘‘ 
   (Inschrift über dem Kreuz)
8. Das wurde vor den Eingang von Jesus‘ Grab gerollt
9. Jesus wird oft als ‘‘ . . . ‘‘ dargestellt. 
   (siehe das Tier mit der Fahne)
10. Auf diesem Hügel fand die Kreuzigung statt. Man nannte sie 
    übersetzt ‘‘Schädelstätte‘‘
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Lösung vom Weihnachtsrätsel
N A C H T
  D R E I
    H I R T E N
E S E L
  K R I P P E
      G O L D
    N A Z A R E T H
      B E T L E H E M
F R I E D E N
    E N G E L
F E L D E
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Egal ob Bank oder Versicherung, ob Termine 
beim Arzt, das Ticket der Bahn oder die 
DHL-Packsta�onen - alle wollen einem 
mi�lerweile ihre APP andrehen. Ohne 
Smartphone kommt man heutzutage 
nicht allzu weit. Selbst hierzulande, wo 
es doch überall mit der Digitalisierung 
eher schleppend voran geht. 

Wer kein Smartphone besitzt muss jetzt 
schon ziemliche Einschränkungen hinnehmen, 
weil es vielerorts vorausgesetzt wird und einiges ohne mobiles Telefon 
oder Online-Zugang gar nicht mehr möglich ist. War der mobile Zugang zur 
Versicherung, zur Bank, zum Arzt bislang nur ein zusätzlicher Service für 
den Kunden, werden nach und nach alterna�ve Möglichkeiten zur 
Kontaktaufnahme oder Bearbeitung abgescha�. Oder man lässt es sich 
gut bezahlen, wenn Kunden wie gewohnt weiter ihre Belege schwarz auf 
weiß haben wollen oder auch mal persönlich mit einem Mitarbeiter 
sprechen möchten. Dabei wird scheinbar außer Acht gelassen, dass nicht 
alle ein Smartphone besitzen oder nutzen wollen.

Für Außenstehende gilt man meist als „Technikverweigerer“, aber es kann 
viele (gute) Gründe dafür geben, dass man kein Smartphone benutzen 
möchte, oder sich schlicht keines leisten kann. Auf der Webseite von 
Digitalcourage lassen sich einige Beispiele dafür finden:

h�ps://digitalcourage.de/

Recht auf ein Leben ohne Digitalzwang
Der Verein Digitalcourage e.V. kämpft für das Recht auf “ein Leben 
ohne Digitalzwang”
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Der Verein Digitalcourage e.V. setzt sich schon seit 1987 für Grundrechte, 
Datenschutz und eine lebenswerte Welt im digitalen Zeitalter ein. Seit 
dem Jahr 2000 verleiht er den „Big Brother Award“ für besonders 
datenhungrige Unternehmen und Ins�tu�onen, die es mit dem Daten-
schutz nicht allzu genau nehmen. Zum 75. Jubiläum des Grundgesetzes 
startete er dann eine Pe��on auf das „Recht auf Leben ohne Digital-
zwang“. Nicht um die ganzen neuen digitalen Möglichkeiten abzuschaffen 
oder einzuschränken, sondern darum, dass es daneben immer noch die 
Möglichkeit einer „analogen“ Nutzung gibt. 

Auf dass niemand von der Teilhabe am gesellscha�lichen Leben 
ausgeschlossen wird, nur weil - aus welchen Gründen auch immer - kein 
Smartphone vorhanden ist.

[Text: D.Pieper]

WERKSTATT FÜR
STEIN
GESTALTUNG
BILDHAUEREI

HOLLWEDER STR. 
 STEMWEDE

TWIEHAUSEN
TEL: 

GRABDENKMÄLER
INSCHRIFTEN
UMGESTALTUNG
SCHÖNES FÜR DEN GARTEN
WORKSHOPS

STEINMETZMEISTERIN

Anzeige
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*
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A REAL PAIN - Der Neuro�ker David Kaplan und sein Faulenzer-Ve�er Benji 
waren einst unzertrennlich. Mi�lerwieile sehen sie sich aber nur noch 
selten. Zu Ehren ihrer kürzlich verstorbenen Großmu�er raufen sie sich 
dennoch zusammen und fliegen gemeinsam nach Polen. Hier steht eine 
geführte Besich�gungstour auf dem Programm, um sich mit ihrer 
polnisch-jüdischen Herkun� zu beschä�igen und zugleich das Haus zu 
besich�gen, in dem einst ihre Großmu�er lebte. Doch während des Trips 
brodeln nicht nur alte Konflikte wieder hoch: Weil die Cousins im Umgang 
mit dem Rest der Reisegruppe sowie intergenera�onalen Traumata kaum 
verschiedener sein könnten, entstehen zudem neue Zwis�gkeiten, aber 
auch ungeahnte harmonische Augenblicke.

DER LEHRER, DER UNS DAS MEER VERSPRACH - Kurz bevor im Jahr 1936 
der Spanische Bürgerkrieg mit seinen vermutlich mehr als 500.000 Toten 
ausbricht, ist in dem verschlafenen Provinznest, wo Antoni Benaiges als 
neuer Lehrer eintriff� - und erstmal persönlich die alte Dorfschule putzt - 
von den Unruhen noch wenig zu spüren. Doch Antoni ist ein „Linker“, 
vermutlich sogar ein Kommunist, und außerdem ein Atheist - das macht 
ihn in den Augen einiger Bewohner*innen verdäch�g. Seine modernen 
Erziehungsmethoden werden in „Der Lehrer, der uns das Meer versprach“ 
von den Konserva�ven im Dorf skep�sch beäugt. Aber dank Antoni blühen 
die Kinder auf und aus dem zusammengewürfelten Haufen von Jungen 
und Mädchen, die hier gemeinsam im einzigar�gen Klassenraum sitzen 
dürfen, formt sich bald eine Gemeinscha�; ganz anders als früher beim 
Pastor, der sich als Lehrer mit eiserner Disziplin und Prügelstrafen 
Autorität verschaffen wollte.

Weitere Infos & Karten unter: 
Lichtburg Quernheim
Unter den Eichen 19, 49448 - Quernheim - (05443) 469
Filmhof Hoya 
Deichstraße 80-82 - 27318 - Hoya - (04251) 2336

(* Im Januar wurde noch der Film „Mariannengraben“ im Rahmen von „Kirche und Film“ gezeigt)
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Plattdütsk in de Kerken
FREUDE BRICHT AUF - UP’N PATT NAU OUSTERN TOU

Sou es däi Üoberschri� van den nie-en Bouke van „Pla� in 
däi Kiarken“!

Pastor Reinhard Ellsel hät däi houchdütsken Texte über 
däi Passioun schrierben.

Häi beschrif den Wägg van Jesus üober sein Liehen un 
S�arben bet tou sein unvosäihnt` Upstaun. 

Veeruntwün�g Lüer ut use Giergend hät düt Schriefsel in ühr äigen Pla� 
üoberdriagen.

   Dotou gif et ouk passende Biller, däi meisten van Angelika Böhne-Braun 
ut Hüllhorst.

Dat Bouk es lichte tou liasen: up däi äinen Siete Hochdütsk, �egen an up 
Pla�dütsk. Dotüsken Biller ut Kiarken un Kiarkhüowe un ut däi Natur!

Tou Koupen gif et däi Böiker in Liervern in` Kiarkenbüro, in`Räiffeisen-
Lager un bi mi tou Hus.

[Heinrich Rust]

Anzeige



Äin Utschni� ut den Bouke:

WORÜMME PASSION ?

Worümme mot dat sein?
Dien Leid, Herr?
Unschullig touen Dout vodammt wäden,
stiaben an den Krüsse?
Upstaun?
Dat es doch unminsklick!

Ick schall Di ut den Wiage gauhn,
Di nich düräinannerbringen?
Di achtertou gauhn
met mienen Krüsse
bet tou Dienen Krüsse?
Dat es doch unminsklich!

Domet Du driagen kanns,
mien Krüss,
mien Elend, mien Stiaben?
Domet ick lierbe?
Würklich, Du bis däi Sührne van Gott!

(nau Hans-Jürgen Tacke, Rödinghausen)

35
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Mal eben kurz was online bestellen ist so einfach und bequem: Nach 
Angeboten googlen, Preisvergleiche abklappern, auf den jeweiligen Shop 
klicken, den gewünschten Ar�kel rein in den virtuellen Warenkorb, 
Adresse eingeben, Bezahlmodalitäten festlegen und schon ist es bestellt.

Eigentlich hä�e man sich den Shop noch genauer anschauen müssen: 
Nach einem Impressum suchen, Bewertungen durchlesen, etc. - aber das 
ist in der heu�gen Zeit ziemlich mühsam. Vor ein paar Jahren erkannte 
man dubiose Anbieter auf den ersten oder auch auf den zweiten Blick. 

Gefunden im Netz...
Stressfreieres Online-Shopping mit der Verbraucherzentrale
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Mi�lerweile sind so genannte „Fake-Shops“ nicht mehr ohne weiteres zu 
erkennen. Ein gefälschtes Impressum, gekau�e oder erfundene Kunden-
bewertungen, die Ar�kelfotos und deren Beschreibungen stammen direkt 
vom Originalanbieter. Die Op�k, Funk�on und die Benutzung der ganzen 
Seite ist wie bei vielen anderen Online-Shops iden�sch.

Es könnte einen vielleicht etwas stutzig machen, dass einige der scheinbar 
vorhandenen Zahlungsmöglichkeiten nicht auswählbar sind, dass der 
Versand nur über ein bes�mmtes Unternehmen läu� und es keine 
anderen Zustellop�onen gibt, oder dass das Angebot vielleicht doch etwas 
zu gut gewesen ist um wahr zu sein. Aber wer will das alles jedes einzelne 
Mal beachten?

Die Verbraucherzentrale bietet auf ihrer Webseite unter anderem einen 
„Fakeshopfinder“ an. Nach Eingabe der Adresse des Onlineshops kriegt 
man eine Einschätzung über die zu erwartende Seriösität des jeweiligen 
Online-Shops. Neben den plaka�ven Ampel-Symbolen (rot, gelb, grün) 
gibt es eine etwas ausführlichere Erklärung, warum der jeweilige Shop so 
eingeschätzt wurde und hil� mit weiteren Tipps, worauf man bei nicht 
eindeu�gen Fällen auf jeden Fall achten sollte.

Mit diesem Angebot der Verbraucherzentrale wird einem wirklich viel 
Arbeit abgenommen und man spart sich unter Umständen einen ganzen 
Haufen Ärger und vielleicht auch Geld. [Text: D.Pieper]

h�ps://www.verbraucherzentrale.de/fakeshopfinder-71560
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Amtshandlungen
Amtshandlungen vom 11. Oktober 2024 bis 10. Januar 2025

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemeinde-
brief veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. 
Teilen Sie uns bi�e Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit:
Pfarrbüro Levern - Im Alten S�� 6 - 32351 - Stemwede
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unter-
bleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und den 
Widerspruch zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bi�e an die obige Adresse mit. 

Romy Wessels
Obere Horst 18

32351 Stemwede
Tel.: 05745 30 00 41

Termine nach Vereinbarung
Montags Ruhetag

Haar
Creativ

Anzeige

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personen-
bezogene Daten unserer Gemeindeglieder nicht in der 
Online-Version des Gemeindebriefs veröffentlicht.
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Impressum
Dieser Gemeindebrief erscheint 4 
mal im Jahr mit einer Auflage von 
600 Stück. Er wird herausgegeben 
für die Gemeindeteile Destel, 
Twiehausen, Levern, Sundern und 
Niedermehnen. 

Herausgeber: 

Ev. Kirchengemeinde Levern
Im Alten S�� 6 - 32351 Stemwede

V.i.S.d.P.: Sigrid Me�enbrink 

Redak�on:

Das Redak�onsteam (Julia Bode 
und Dietmar Pieper) behält sich das 
Recht vor, eingesandte Ar�kel sinn-
gemäß zu kürzen. Namentlich ge-
kennzeichnete Ar�kel geben nicht 
die Meinung der Redak�on wieder. 
Wollen Sie vielleicht ak�v am 
Gemeindebrief mitarbeiten oder 
haben Sie Termine, ein passendes 
Titelbild oder einen Ar�kel für uns? 
Sie erreichen uns per E-Mail, Post 
oder telefonisch. (Kontaktdaten 
siehe vorletzte Seite) Wir freuen 
uns auf Ihren Beitrag! 

Titel: „Ostern“  (D.Pieper)

Redak�onsschluss

Der nächste Gemeindebrief er-
scheint Anfang Mai 2025 und gilt 
bis Ende Juli. Redak�onsschluss für 
diese Ausgabe ist der 10.4.2025.

Anschri� der Kirchengemeinde:

Ev. Kirchengemeinde Levern 
(Pfarrbüro)
Im alten S�� 6 
32351 Stemwede
(05745) 2194

Kontoverbindung:  
DE34 4905 0101 0000 0033 27 
(IBAN)
WELADED1MIN
(BIC)

Bi�e nur mit Verwendungszweck: 
„KG-Levern + . . . “

Anzeige

Heuhotel

     Maislabyrinth

Stockbrotbacken am Lagerfeuer
Deelenvermietung

Kindergeburtstag auf dem 
Bauernhof

Ferienwohnungen
für je 1 bis 5 Personen

Von Juli bis November

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ErlebnisHof Grummert
Zur Großenheide 5

32351 Stemwede – Niedermehnen
05745 / 859

info@erlebnishof-grummert.de
www.erlebnishof-grummert.de
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Im Kirchenjahr 2023/2024 verstarben aus unserer Gemeinde:

“

“

Offenbarung 21,4

Nach dem recht frühen Redak�onsschluss der letzten Ausgabe wurden 
noch weitere Gemeindeglieder im letzten Kirchenjahr besta�et.

Verstorbene der Kirchengemeinde

 Gott wird abwischen 
alle Tränen von ihren Augen,

und der Tod wird nicht mehr sein, 
noch Leid noch Geschrei 

noch Schmerz wird mehr sein.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personen-
bezogene Daten unserer Gemeindeglieder nicht in der 
Online-Version des Gemeindebriefs veröffentlicht.
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Viele Menschen in Trauer möchten sich gern über ihre Situa�on mit 
anderen Betroffenen austauschen. Die offene Trauergruppe der Pari Sozial 
Minden-Lübbecke/Herford bietet dafür Raum und Zeit. 

Hier können Trauernde in einem geschützten Rahmen über Ihre Gefühle 
und Gedanken sprechen und erfahren Verständnis und Hilfe. Im Kreis mit 
anderen Betroffenen den widersprüchlichen Gefühlen Raum zu geben, 
kann entlasten und stützen. 

Die Gruppe wird angeleitet von Frau Katharina Rauhut, einer erfahrenen 
Trauerbegleiterin. Die Gruppe tri� sich in der Regel jeden 2. Dienstag im 
Monat um 18:30 Uhr in den Räumen des Hospizes „veritas“ in der 
Bahnhofstrasse 29 in Lübbecke.

Die Termine für 2025 sind:

     - 11. Februar
     - 11. März
     - 8. April
     - 13. Mai
     - 10. Juni
     - 1. Juli
     - 12. August
     - 9. September
     - 14. Oktober
     - 11. November
     - 9. Dezember

Sabine Wüppenhorst, ebenfalls Trauerbegleiterin im Hospiz „veritas“, 
steht unter der Telefonnummer: 05741 8096 231 für Anfragen und Aus-
kün�e gern zu Verfügung. 

Für den ersten Besuch wird um telefonische Anmeldung gebeten.

,,Offene Trauergruppe” von der PariSozial MI-LK/HF in Lübbecke

Offene Trauergruppe
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Termine
Aktuelle Termine rund um unsere Kirchengemeinde

Goldene Konfirma�on in der S��skirche
Um 9:30 Uhr findet in der S��skirche ein festlicher Go�es-
dienst zur Goldenen Konfirma�on sta�.

Einführungsgo�esdienst für Melanie Grauer
Unsere neue Pfarrerin Melanie Grauer wird um 15:00 Uhr 
feierlich in der S��skirche Levern eingeführt (siehe Seite 11)

Konzertgo�esdienst zur Jahreslosung
Der Konzertgo�esdienst zur Jahreslosung vom Posaunenchor 
Levern und Pfarrerin Sigrid Me�enbrink startet um 17:00 Uhr 
in der S��skirche Levern. (siehe Seiten 16 und 17)

Konzert „TENÖRE4YOU“
Um 19:30 Uhr findet ein Life-Konzert von „TENÖRE4YOU“ in 
der S��skirche Levern sta�. Einlass und Abendkasse ab 19:00 
Uhr. (siehe Seite 15)

Blutspende in der Festhalle
Von 16:00 bis 20:00 Uhr bi�et das Deutsche Rote Kreuz in der 
Sport- und Festhalle Levern um eine Blutspende. Um eine 
Terminreservierung wird gebeten.

Diamantene Konfirma�on in der S��skirche
Um 9:30 Uhr findet in der S��skirche ein festlicher Go�es-
dienst zur Diamantenen Konfirma�on sta�.

Auferstehungsfeier zur Osternacht
Um 22:00 Uhr in der S��skirche Levern.

„Dankeschön-Abend“ für alle Mitarbeitende
Ab 16:00 Uhr findet im Gemeindehaus Levern ein 
DANKESCHÖN-ABEND für alle Mitarbeiter*innen in 
gemütlicher Runde sta�. (siehe Seiten 18 und 19)

Save the Date: „Einfach Segen“
Von 14:00 bis 19:00 Uhr kann man in der S��skirche Levern 
gesegnet werden. (siehe Seite 27)

16.2.

23.2.

2.3.

19.3.

24.3.

30.3.

19.4.

26.4.

25.5.
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Ansprechpartner Telefon_
  Pfarrteam: Sigrid Me�enbrink 0171 500 67 24_

Melanie Grauer
Michael Beening 05474 316_

Pfarrbüro: Jessica Hüsemann (05745) 2194_
   Öffnungszeiten Fax: (05745) 1581_
   montags:    16:00 - 18:00 Uhr 
   mi�wochs: 10:00 - 12:00 Uhr
   freitags:      10:00 - 12:00 Uhr levern@kirchenkreis-luebbecke.de_
  Kirchmeisterin: Ulrike Kollweier (05745) 2607_
  Vorsitz: Sigrid Me�enbrink 0171 500 67 24_
  Friedhofsangelegenheiten:  Andreas Rohlfs (05745) 911 929_
  Küsterinnen:
    S��skirche Lilia Dshus 0157 331 869 96_
    Gemeindehaus (vormi�ags) Lilli Eirich (05745) 1573_
  Mitarbeiter:
    Jugendreferent Michel Meyer 0151 705 923 98_
    Krabbelgruppe Eileen Ryzich 0160 903 709 72_
    Kindergo�esdienst Heidrun S�ckan (05745) 726_
    frabbels Gi�a Huntemann (05745) 1690_
    CVJM Levern Manuela Grummert (05745) 911 859_
    Frauenhilfe Beate Hodde (05745) 1513_
    Jungbläser Manfred Südmeyer (05745) 911 901_
    Chor „Herztöne“ Olga Rust (05745) 300 314_
    Posaunenchor Manfred Südmeyer (05745) 911 901_
     Chor „Pantarhei“ Ju�a Lange (05745) 920 789_
  Gemeindebrief
     gemeindebrief@cvjm-levern.de     Dietmar Pieper (05745) 1634_

Evangelische Kirchengemeinde Levern 
(Pfarrbüro) - Im Alten S�� 6 - 32351 - Stemwede - Tel.: (05745) 2194
E-Mail: levern@kirchenkreis-luebbecke.de

Telefonseelsorge:
oder:
Kinder- und Jugendtelefon:
Servicenummer der EKD:

0800 11 20 222
0800 11 10 111
0800 11 10 333
0800 50 40 602

evangelisch - aus gutem Grund!

  (erreichbar über’s Pfarrbüro)




